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1. Nachtrag und Vertragsübertragung 

zum 

Nutzungsvertrag zur Realisierung von Windenergieprojekten  
im Windpark Schönwalde V 
vom 18.02.2022/25.02.2022 

 
 

 

zwischen der 

 

NOTUS energy Development GmbH & Co. KG 

(AG Potsdam, HRA 4589 P) 

Parkstraße 1, 14469 Potsdam 

vertreten durch die NOTUS energy Pro GmbH 

diese vertreten durch ihren Geschäftsführer Heiner Röger 

 

– nachstehend „Bisheriger Betreiber“– 

 

und 

 

Rodelberg GmbH & Co. KG 

(AG Potsdam, HRA 8031 P) 

Gregor-Mendel-Straße 24 A, 14469 Potsdam 

vertreten durch die Nortada GmbH 

diese vertreten durch ihre Geschäftsführung Heiner Röger oder Ramona Thamm 

 

– nachstehend „Neuer Betreiber“– 

 

und 

 

Gemeinde Schönwald 
Markt 1, 15938 Golßen 

vertreten durch das Amt Unterspreewald 

dieses vertreten durch den Amtsdirektor Marco Kehling 

sowie den allgemeinen Vertreter des Amtsdirektors Daniel Graßmann 

 

– nachstehend „Eigentümer“– 

 

 

I. Vorbemerkungen 
 
I.1 Der Bisherige Betreiber und der Eigentümer haben am 18.02.2022/25.02.2022 einen 

Nutzungsvertrag zur Realisierung von Windkraftanlagenprojekten (nachstehend „Nutzungs-
vertrag“) hinsichtlich der folgenden Grundstücke und ihrer Nutzung abgeschlossen: 
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Gemarkung 

 

Flur  

 

Flur-

stück 

 

GB-

Blatt 

 

Art der Nut-

zung 

Benötigte Grund-

stücksfläche in m² 

oder lfd. Meter 

Vergütung  

Einmalig 

EUR 

Schönwalde 4 65 540 Temp.Weg 36               x 0,50 € 18,00 

Schönwalde 4 100 537 Temp.Weg 131             x 0,50 € 65,50 

Schönwalde 4 96 537 Temp.Weg 32               x 0,50 € 16,00 

Schönwalde 4 97 537 Temp.Weg 15               x 0,50 € 7,50 

Schönwalde 4 35 539 Temp.Weg 178             x 0,50 € 89,00 

Schönwalde 4 35 539 Dauer.Weg 4361           x 0,50 € 2.280,50 

Schönwalde 4 65 540 Kabel 3                 x 2,50 € 7,50 

Schönwalde 4 100 537 Kabel 10               x 2,50 € 25,00 

Schönwalde 4 96 537 Kabel 5                 x 2,50 € 12,50 

Schönwalde 4 97 537 Kabel 3                 x 2,50 € 7,50 

     Summen 2.529,00 

 

(nachstehend „Grundbesitz“) 

 

Der Nutzungsvertrag ist diesem 1. Nachtrag in Fotokopie als Anhang A beigefügt. 

 

I.2 Der Neue Betreiber ist Teil der Unternehmensgruppe des Bisherigen Betreibers. Der 

Neue Betreiber ist die gemeinsame Infrastrukturgesellschaft der Windparkbetreiber des 

Windparks Schönwalde V und wird auf dem Grundbesitz Infrastruktureinrichtungen (insb. 

Wege und Kabel) für die daran angeschlossenen Windkraftanlagen errichten und betreiben. 

 

1.3 Die Parteien beabsichtigen daher nunmehr, den Nutzungsvertrag von dem Bisherigen 

Betreiber auf den Neuen Betreiber zu übertragen.  

 

I.4 Darüber hinaus hat sich die ursprüngliche Planung des Windparks während der Pla-

nungsphase und die Art der Nutzung einzelner Flurstücke geändert. 

 

I.5 Der Nutzungsvertrag soll dementsprechend geändert werden. 

 

Dies vorausgeschickt, vereinbaren die Parteien was folgt: 

 

II. Vertragsübertragung 
 
II.1 Der Bisherige Betreiber überträgt den Nutzungsvertrag mit sämtlichen Rechten und 

Pflichten hiermit vollumfänglich auf den dies annehmenden Neuen Betreiber. Der Grund-

stückseigentümer stimmt dem zu. 

 

II.2 Die Übertragung erfolgt mit Wirkung zum Abschluss dieses Vertrages. 

 

II.3 Der Neue Betreiber tritt damit vollumfänglich in sämtliche Rechte und Pflichten des 

Nutzungsvertrages ein. Mit Eintritt des Neuen Betreibers wird der Bisherige Betreiber von 

sämtlichen Verpflichtungen, die sich aus dem genannten Nutzungsvertrag ergeben, 
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unwiderruflich befreit und der Neue Betreiber wird Inhaber sämtlicher Ansprüche aus dem 

Nutzungsvertrag. 

 

III. Änderung des Nutzungsvertrags 
 

III.1 Änderung von § 1 Abs. 1 (Grundstücke und ihre Nutzung und ihre Vergütung) 

 

§ 1 Abs. 1 wird hiermit neu gefasst und vollständig durch folgenden neuen Abs. 1 ersetzt: 

 

„(1)  Der Grundstückseigentümer ist Eigentümer des in der Anlage 1a-

1g gekennzeichneten Grundbesitzes, verzeichnet im:  

 

Gemarkung 

 

Flur  

 

Flur-

stück 

 

GB-

Blatt 

 

Art der 

Nutzung 

Benötigte Grund-

stücksfläche (ca.) in 

m² oder lfd. Meter 

Vergütung  

Einmalig 

EUR 

Schönwalde 4 65 540 Temp.Weg 36               x 3,50 EUR 126,00 

Schönwalde 4 100 539 Temp.Weg 131             x 3,50 EUR 458,50 

Schönwalde 4 96 537 Temp.Weg 32               x 3,50 EUR 112,00 

Schönwalde 4 97 537 Temp.Weg 15               x 3,50 EUR 52,50 

Schönwalde 4 35 539 Temp.Weg 178             x 3,50 EUR 623,00 

Schönwalde 4 35 539 Dauer.Weg 4361           x 3,50 EUR 15.263,50 

Schönwalde 4 65 540 Kabel 3                 x 7,00 EUR 21,00 

Schönwalde 4 100 539 Kabel 10               x 7,00 EUR 70,00 

Schönwalde 4 96 537 Kabel 5                 x 7,00 EUR 35,00 

Schönwalde 4 97 537 Kabel 3                 x 7,00 EUR 21,00 

Schönwalde 4 65 540 Kabel  3                x 7,00 EUR 21,00 

Schönwalde 4 100 539 Kabel 280             x 7,00 EUR 1960,00 

Schönwalde 4 208 539 Kabel 13               x 7,00 EUR 91,00 

Schönwalde 4 72 539 Kabel 397             x 7,00 EUR 2779,00 

Schönwalde 4 63 602 Kabel 49               x 7,00 EUR 343,00 

     Summen 21.976,50 

 
  - nachfolgend Grundbesitz genannt –.“ 

 

 

III.2 Änderung von § 5 Abs. 1 und Abs. 5 (Nutzungsentgelte) 

 

§ 5 Abs. 1 wird hiermit neu gefasst und vollständig durch folgenden neuen Abs. 1 ersetzt: 

 

„(1)  Aus der Tabelle in § 1 dieses Vertrages ergibt sich dadurch auf-

grund derzeitiger Planung eine: 

einmalige Zahlung von 21.976,50 EUR (i.W. Einundzwanzigtau-

sendneunhundertsechsundsiebzig Euro und fünfzig Cent) für 

Wege und Kabeltrassen.“  
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„(5)  „Die Zahlung der Nutzungsentgelte gemäß Abs. 1 bis 4 durch 
den Windkraftanlagenbetreiber hat zwei Wochen nach Inbe-

triebnahme der Wege und des Kabelsystems zu erfolgen.         

Voraussetzung hierfür ist jedoch, dass dem Windkraftanlagen-

betreiber zu diesem Zeitpunkt die Urkunden der nach § 10 vom 

Grundstückseigentümer zu bewilligenden Dienstbarkeiten und 

Vormerkungen für einen Rechtsnachfolger unwiderruflich in der 

erforderlichen grundbuchtauglichen Form vorliegen. Sollte dies 

nicht der Fall sein, hat die Zahlung der Nutzungsentgelte gemäß 

Abs. 1 bis 6 erst bei Vorliegen der vorgenannten Bewilligungsur-

kunden zu erfolgen.“ 

 

III.2 Neufassung von Anlage 1 (Lageplan) 

 
Anlage 1, 1a-1c des Nutzungsvertrages (Lageplan) wird durch die diesem 1. Nachtrag als An-
hang B beigefügte neue Anlage 1a-1g (neu) zum Nutzungsvertrag ersetzt. Verweise im Nut-
zungsvertrag auf Anlage 1, 1a-1c beziehen sich fortan ausschließlich auf diese Anlage 1a-1g 
(neu). 
 

III.3 Sonstige Änderungen 

 

Sonstige Änderungen werden nicht vereinbart. Im Übrigen bleibt der Nutzungsvertrag unver-

ändert. 

 

 

IV.  einmalige Grundbuchvollmacht 
 

Der Eigentümer bevollmächtigt die Planungsgesellschaft des Betreibers, die NOTUS energy 

Plan GmbH & Co. KG, Potsdam, im Hinblick auf den gesamten, mit diesem Nachtrag geänder-

ten, Grundbesitz Auskünfte über den Inhalt des Baulastenverzeichnisses und des Grundbu-

ches sowie zu den Katasterunterlagen einzuholen und sich Auszüge der bei Grundbuchamt 

und Katasterbehörde geführten Akten und Unterlagen anfertigen und aushändigen zu lassen. 

Der Eigentümer wird diese Vollmacht auf Verlangen des Betreibers durch Unterzeichnung in 

gesonderter Urkunde erklären. Die Vollmacht ist diesem Vertrag als Anhang C beigefügt.  

 

 

V. Sonstiges 
 

V.1 Soweit in diesem Nachtrag nicht anders vereinbart, gelten die Definitionen des Nut-

zungsvertrages auch für die Begriffe dieses Nachtrags. 

 

V.2 Änderungen und Ergänzungen auch dieses Nachtrages bedürfen zu ihrer Wirksamkeit 

der Schriftform im Sinne des § 127 BGB. Das gilt auch für eine Änderung dieser Schriftform-

klausel. 
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V.3 Sollten einzelne Bestimmungen dieses Nachtrags ganz oder teilweise gegen zwingen-

des Recht verstoßen oder aus anderen Gründen unwirksam sein oder werden, soll hierdurch 

die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen des Nachtrags nicht berührt werden. Die Parteien 

sind jedoch verpflichtet, die rechtsunwirksamen Bestimmungen rückwirkend zum Zeitpunkt 

der Unwirksamkeit durch eine dem Sinn und Zweck des Nachtrags entsprechende Bestim-

mung zu ersetzen bzw. zu ergänzen. Dasselbe gilt, falls sich bei der Durchführung des Nach-

trags eine Lücke ergeben sollte. 

 

Anhang A – Nutzungsvertrag vom 18.02.2022/25.02.2022 

Anhang B – Anlage 1a-1g (neu) 

Anhang C – Grundbuchvollmacht 

  

 

 

Potsdam, ________________  ________________________________________ 

                                        Bisheriger Betreiber  

 

 

 

Potsdam, ________________  ________________________________________ 

                                           Neuer Betreiber  

 

 

 

Golßen, _________________  ________________________________________ 

                                     Gemeinde Schönwald 

        vertreten durch den Amtsdirektor 

 Marco Kehling 

 

 

Golßen, _________________  ________________________________________ 

                                     Gemeinde Schönwald 

                  vertreten durch den allgemeinen Vertreter des Amtsdirektors 

   Daniel Graßmann 

  



 
 

Anhang A 
 

Nutzungsvertrag 
vom 18.02.2022/25.02.2022



























































  

Anhang B 

 
Neuer Lageplan 

Anlage 1a-1g (neu) 
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Wir, die unterzeichnende

Gemeinde Schönwald, vertreten durch den Amtsdirektor Marco Kehling und

den allgemeinen Vertreter des Amtsdirektors Daniel GraBmann,

sind Eigentümer der nachstehend genannten Grundstücke:

|__Grundbuch| Amtsgericht | GB-Blatt |Gemarkung| Flur | Flurstiicke |

Schénwalde Schénwalde | 4 | 65 |
Schénwalde Schénwalde | 4 [ 100 |
Schénwalde Schénwalde | 4 [ 96 |
Schénwalde Schénwalde | 4 [ 97 |
Schénwalde Schénwalde | 4 [ 35 |
Schénwalde Schénwalde | 4 | 208 |
Schénwalde Schénwalde | 4 [ 72 |
Schénwalde Schénwalde | 4 [ 63 |

Wir bevollmachtigen hiermit die

NOTUS energy Plan GmbH & Co. KG, Potsdam,

insbesondere deren Mitarbeiter

Susanne Mdhlmann, Dirk Slawisch, Anke Wagener,

jeweils einzeln,

mit dem Recht, Untervollmacht zu erteilen,

im Hinblick auf den vorgenannten Grundbesitz vollumfänglich Einsicht in das Baulastenverzeichnis

sowie das Grundbuch/die Grundbiicher zu nehmen, und zwar auch im Wege des automatisierten
Grundbuchabrufverfahrens.

Golken,den_~~~= ee
Gemeinde Schönwald

vertreten durch den Amtsdirektor

Marco Kehling

Golken,den_~~~= -
Gemeinde Schönwald

vertreten durch den allgemeinen Vertreter
des Amtsdirektors

Daniel Graßmann

Stempel


